GESAMTWORTSCHATZMann-Frau

1. Dauerkrieg oder Verständigung?

r tägliche Umgang miteinander

e Persönlichkeitsentwicklung

s männliche/weibliche Rollenverhalten

e langjährig harmonische Ehe

e liebevolle Lenkung in der Partnerschaft

e Kampfansage

r Krieg der Geschlechter

e enttäuschte Liebe 

r uneinsichtige Mann

sich wandeln

r Single (Pl. die Singles)

e Trennung

sich scheiden (lassen)

e Verschiedenheit beleuchten

Die Ehe ist gescheitert.

e bessere Verständigung

r weibliche/männliche Charakter

2. Am Anfang war die Frau

Geschlechterrollen

e Gleichberechtigung

e Überlegenheit

genetisch angelegt sein

s störanfälligere Geschlecht

s genetische/hormonelle/körperliche/psychosoziale Geschlecht

e typische Verhaltensweise

Körperliche Unterschiede kann kaum jemand bestreiten.

e körperliche Leistungskraft

parallel/kreuzweise vernetzte Fettzellen

e Sensibilität der Sinnesorgane

Farbnuancen unterscheiden können

auf Gerüche/Geräusche sensibler reagieren

e leichte Überlegenheit haben

durchsetzungsfähig

sich Verboten unterwerfen

e Stimmung

e Selbsteinschätzung

geschlechtstypische/geschlechtsspezifische Unterschiede

3. Frauen reden, Männer handeln

nörgeln

r Gesprächsstil von Frauen/Männern

s Gesprächsverhalten

e Bestätigung

e Beliebtheit

e Beziehungspflege

an etw. Anteil nehmen

e Schmeichelei

e Selbstbehauptung

sich an j-m messen

sich nur schwer vorstellen können

sich in j-n, in etw. einfühlen können

sich mit Ratschlägen zurückhalten

lieber Verständnis zeigen

r redefreudige Plauderer

4. Mann/Frau 2000

r wichtige Lebensbereich

r gelackte Schönling

e Begeisterung hervorrufen

e Alterserscheinung wie Falten

Das zählt stärker.

Die Zahl wird ansteigen.

s Singledasein

gute Aussichten für die Zukunft

ein wenig schmeichelhaftes Bild von j-m zeichnen

wenig gepflegter Mann

s wachsende Gesundheitsbewusstsein

5. Mann/Frau dringend  gesucht

s sichere Auftreten

j-n für sich begeistern

aus dem Rahmen fallen

e auffällige Abweichung

aus der Masse herausragen

e individuelle Besonderheit

affektiert und albern

e lebenslange Entwicklung

e wichtige Bezugsperson

j-n/etw. nicht leiden können

an j-n/etw. heranwagen

j-n verunsichern

e Körperhaltung

e Hilfsbedürftigkeit

ermutigend x entmutigend

6. Männliche Logik und weibliche Intuition

die Umwelt wahrnehmen

s räumliche Vorstellungsvermögen

r optische Sinn

r Brillenträger

e Netzhaut

etw. (Akk.) zum Opfer fallen

e Farbblindheit

e Erbinformation

e Tiefensicht

s Gehör für Tonfall und Lautstärke

e-n hohen Stellenwert haben

r Geruchssinn

r Tastsinn

e empfindliche Haut

s Berührungs- und Bindungsbedürfnis

7. Führung ist gefragt

in einigen Fähigkeiten j-m überlegen sein

Weisungen (Akk.) befolgen

r professionelle Aufstieg

zweifelsfrei

sich an der Entscheidungsfindung beteiligen

Informationen schneller weiterleiten

s bessere Gespür für etw. besitzen

j-n/etw. besser einschätzen können

den Überblick behalten

Dominanz ausstrahlen

s Durchsetzungsvermögen

Entscheidungen treffen

mit Stress fertig werden

e Führungskraft

e Führungsposition

j-n/eine Position herunterspielen

die Stärken besser ausspielen können

r Führungsstil

8. Macken im Vergleich

e Macke

s Lebensziel

e Familienplanung

zum Pedanten werden

Sammeln für den Tagesbedarf

e Entspannung suchen

über emotionale Intelligenz verfügen

die Frau im Haushalt entlasten

r Orientierungssinn

s stimmungsvolle Abendessen

r jähe Stimmungswechsel

s Einfühlungsvermögen

e Stirn runzeln

e Strategie bevorzugen

beziehungsorientert sein

e Überlastung

Mindestanforderungen erfüllen

im Alleingang shoppen gehen

Dies ist der Lernwortschatz aus den acht Texten zum Thema „Typisch Mann – Typisch Frau“. Es ist nicht zum Auswendiglernen! Sie sollten ihn aber passiv verstehen, bzw. erklären können.

